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Betriebe und ihre Berufe kennen – 
   DER erste Schritt zur passenden Lehrstelle! 
 

Bis zum Ende der 1. Sek sollten sich alle Lernenden einen Überblick über sämtliche Berufsfelder und 
mögliche Berufe verschafft haben, die ihren Eignungen und Neigungen entsprechen, so dass die 
nachfolgenden Schnupperlehren in der 2. Sek möglichst gezielt angegangen werden können. 
Um die Lernenden darin zu unterstützen, arbeiten wir von den Stadtschulen Sursee seit 2016 mit den 
Gewerbevereinen von Sursee, Oberkirch und Schenkon zusammen und führen jedes Jahr im Mai an einem 
gemeinsamen Aktionstag einen Lehrstellenparcours durch Betriebe in Sursee und Umgebung durch. 
 

 
Ziele  
• 50 – 60 Betriebe aus Sursee, Oberkirch und Schenkon und quer durch alle Berufsfelder öffnen den Lernenden der 1. Sek 

(7. Schuljahr) ihre Firma, bieten einen Überblick/ Einblick in den Betrieb und informieren die Lernenden anschaulich und 
mit praktischen Beispielen über Anforderungen und Verlauf der angebotenen Berufsausbildungen. 

• Den Lernenden ist klar geworden, worauf die unterschiedlichen Betriebe Wert legen und welche körperlichen sowie 
intellektuellen Anforderungen an sie in den verschiedenen Berufslehren gestellt werden. 

• Der gemeinsame Tag hat den Lernenden gleichzeitig die Schwellenangst für das Vereinbaren von Schnupperlehren und 
für spätere Lehrstellenbewerbungen genommen. 

 
Welche Betriebe können mitmachen? 
• Alle Betriebe, die Berufslehren anbieten und sich in Sursee & Umgebung befinden. 
 

Je mehr Betriebe mitmachen, umso interessanter wird der Lehrstellenparcours für unsere Lernenden und umso besser können 
diese auch ihren Neigungen entsprechend eingeteilt werden. 
 

Berufsinteressenfelder Berufsfelder, Grundausbildungen (EBA/ EFZ) 
1. Natur Pflanzen-, Gartenbau, Tierpflege, Tierzucht, Landwirtschaft, Forstwirtschaft  

2. Ernährung, Gastgewerbe Nahrungsmittel-Technologie & -Handwerk, Gastronomie, Hotellerie, Hauswirtschaft, 
Facility Management 

3. Gestaltung Textilverarbeitung, -herstellung & -pflege, Lederverarbeitung, Schönheit, Design, visuelle 
Kommunikation, Kunsthandwerk, Druck-Vorbereitung, -Techniken, -Weiterverarbeitung 

4. Bauwesen, Haustechnik, Innenausbau, 
Holzverarbeitung Hoch- & Tiefbau, Steinverarbeitung, Montage, Spenglerei, Unterhalt, Holz, Innenausbau 

5. Technische Industrie, Technisches Handwerk Fahrzeugtechnik, Carrosserie, Motorgeräte-, Land- & Baumaschinenmechanik, 
Elektroinstallation, Elektronik, Maschinenbau, Metallbau, Giesserei, Schmiede, Uhren 

6. Planen, Technisches Zeichnen, Forschen, 
Informatik 

Labor, Produktion, Oberflächenveredelung, Baukonstruktion, Gebäudetechnik, 
Innenausbau, Maschinenkonstruktion, Landschaftsplanung, Vermessung, Informatik, 
Mediamatik 

7. Handel, Verkauf, Verwaltung, Verkehr, 
Wirtschaft, Sicherheit 

Detailhandel unterschiedlicher Ausrichtung, Verwaltung in unterschiedlichen Branchen, 
Verkehr, Lager, Logistik, Recycling 

8. Kultur Sprache, Bühne,Darstellende Künste 
9. Kontakt mit Menschen, Bildung, Gesundheit, 

Beratung, Betreuung 
Pflege, medizinisch-administrativer, -technischer, -therapeutischer Bereich, Behinderten-, 
Betagten-, Kinderbetreuung 

Meilenstein I: Lehrstellenparcours 
12. Mai 2020 



  

 

Ablauf  
• Die teilnehmenden Betriebe führen wahlweise ein- bis viermal einen Posten im Lehrstellenparcours durch: 

               Vormittag         Nachmittag 
o 08:00 – 09:30  
o 10:00 – 11:30 

o 13:30 – 15:00 
o 15:30 – 17:00 

• Die Stadtschulen Sursee haben die Lernenden vorgängig, unter Berücksichtigung schon bekannter Neigungen, in 
Teilnehmergruppen pro Betrieb und Durchführung eingeteilt (je nach Betrieb/ Betriebsgrösse und Wunsch der Betriebe 
mind. 2, max. 8 Personen). 

• Sämtliche rund 180 Lernenden der 1. Sekundarschulstufe nehmen an diesem Tag an vier unterschiedlichen Betriebs- und 
Berufsbesichtigungen teil. 

 
Ansprechperson für Fragen 
• Martin Ramseyer, Koordinator Berufswahl der Stadtschulen Sursee 

martin.ramseyer@schulen-sursee.ch/ 079 374 39 89 
 

Massnahmenplan Organisation  
 

Was? Wer? Mit wem?/ an wen? (Bis) Wann? 

• Initial-Meeting für den Lehrstellenparcours 2019 Gewerbevereine Sursee, 
Schenkon und Oberkirch Ramseyer 12.11.2019 

• Bisher mitmachende Lehrbetriebe in Sursee und 
Umgebung sind über Termine und Ablauf des 
Lehrstellenparcours 2020 informiert 

Ramseyer Lehrbetriebe Sursee & 
Umgebung 

Dezember 
2019 

• Anmeldeverfahren besprochen - Mailing bereit Ramseyer Sekretariat VGRS 31.12.2019 

• Anmeldungen verschickt Sekretariat VGRS Lehrbetriebe Sursee & 
Umgebung 10.01.2020 

• Anmeldungen eingegangen Lehrbetriebe Sekretariat VGRS 07.02.2020 
• Bestätigung der Anmeldeeingänge Ramseyer Lehrbetriebe 07.02.2019 

• Anmeldestand sichten Ramseyer Gewerbevereine Sursee, 
Schenkon und Oberkirch 28.02.2020 

• Evtl. Reminder / Nachhaken-Mail (siehe oben) Ramseyer Sekretariat VGRS 06.03.2020 
• Bestätigung der definitiven Teilnahme und Meldung der 

Teilnehmerlisten (Präsenzlisten pro Betrieb/ Block) Ramseyer Angemeldete Lehrbetriebe 17.04.2020 

• Durchführung Lehrstellenparcours alle 12.05.2020 
• Debriefing der Organisatoren Ramseyer Gewerbevereine Sursee, 

Schenkon und Oberkirch 
31.05.2020 

• Fazits für nächste Durchführung und Danksagung an alle 
Beteiligten 

Ramseyer alle Beteiligten 19.06.2020 
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Massnahmenplan Schule intern  
Was? (Inhalte/ Ziele) Wer? Mit wem?/ 

an wen? Wie? (Hilfsmittel) Wann? 

• Einführung ins Thema Berufswahl und das Berufswahl-
Tagebuch Egloff/Jungo KLP Lernende 

im Fach Lebenskunde 
- BWT S. 2 – 7 
- BWT online 
- Praxisheft online 
- BWT-Plakat «Die 5 Schritte…» 
- eigene Unterlagen 

1. Quartal 
• Die 5 Schritte der Berufsfindung kennen      

(Berufswahl-Fahrplan) 
KLP Lernende 

• Einbezug/ Information der Eltern/ 
Erziehungsberechtigten erfolgt 

Schule/ KLP Erziehungs-
berechtigte 

Elternabende 
- Info über den Berufswahl-Unterricht 
- Elternhefte abgeben 

• 1. Schritt: "Ich lerne mich selbst kennen"         
Neigungen und Eignungen herausfinden 

o Wer bin ich? 
o Interessen & Hobbys 
o Erwartungen an den Beruf 
o Stärken & Fähigkeiten 
o Auswertung der Selbsteinschätzung 

KLP Lernende 

Im Fach Lebenskunde 
- BWT 8 – 29 
- BWT online 
- Praxisheft online 
- eigene Unterlagen 
- Elterneinbezug (Elternheft) 
   * S. 8 - 15 

2. Quartal 

• BIZ-Besuch in Luzern KLP/ BIZ Lernende 
nach Möglichkeit mit Voranmeldung 
(frühzeitig!) bei Doris Müller, BIZ-
Verantwortliche für die Sek Sursee 

3. Quartal 
• BIZ-Info KLP/ BIZ Erziehungs-

berechtigte 

mit einem entsprechenden Elternbrief/ - Mail 
die Erziehungsberechtigten über Termine 
und Anmeldung informieren 

• 2. Schritt: "Ich lerne die Berufswelt kennen"  
o Die Welt der Berufe 
o Traumberufe 
o Traum und Wirklichkeit 
o Die Teile eines Berufes 

KLP Lernende 

im Fach Lebenkunde 
-  BWT 30 - 39 
-  BWT online 
-  Praxisheft online 
-  eigene Unterlagen 
-  Elterneinbezug (Elternheft) 

• Interessenkompass ausgefüllt KLP Lernende 

im Fach Lebenskunde am PC (Inforaum 
reservieren!) unter 
http://www.feel-
ok.ch/de_CH/jugendliche/themen/arbeit/res
sourcen/interessenkompass/interessenkomp
ass.cfm ausfüllen 

13.03.20* 

• Resultate Interessenkompass nach Priorität im dafür 
vorgesehenen digitalen Portal eingetragen KLP Lernende 

Spezielles Vorgehen über ein Internet-Portal 
(Vorgehen/ Zugänge werden frühzeitig durch 
M. Ramseyer bekannt gegeben/ geliefert) 

20.03.20* 

• Teilnehmerlisten/ Zuteilungen Lehrstellenparcours 
gesichtet, kontrolliert und den KLP zugestellt 

Ramseyer Ph. Gisler 

-  anhand der Resultate aus dem Interessen- 
   kompass/ angebotenen Blöcken Betriebe 
-  Zuteilungen passieren mithilfe der dafür  
   vorgesehenen Software automatisch 
-  jede KLP erhält Zuteilungen aller SuS 

27.03.20 

• Persönlicher Laufzettel pro Schülerin/ Schüler 
besprechen KLP Lernende 

-  Laufzettel liegt als PDF auf Sharepoint zur  
   Verfügung -> für jede/n SuS Broschüre A5  
   daraus drucken 
-  SuS übertragen Zuteilungen auf ihren  
   persönlichen Laufzettel 
-  SuS sichten Betriebe/ Wegstrecken auf  
   Karte 

01.05.20 

• Elternbrief zum Lehrstellenparcours verschickt/ 
vermailt oder SuS mit nach Hause gegeben KLP Lernende -  liegt als PDF auf Sharepoint zur Verfügung 01.05.20 

• Lehrstellenparcours vorbereitet 
- Berufserkundungsfragen im Laufzettel besprechen 
- weitere Fragen (betriebsspezifische) erarbeiten 

KLP Lernende 

-  Laufzettel (hinterer Teil) 
-  auch mithilfe des BWT 38 - 42 
-  Berufsbeschreibungen ausdrucken,  
   lesen und daraus Fragen erarbeiten 

08.05.20 

• Durchführung Lehrstellenparcours                                     
- Lernende stellen aktiv Fragen und füllen Berufs- 
  erkundungsbogen pro Block aus 
- KLP und verfügbare FLP nehmen ebenfalls daran teil 

alle - gemäss Einteilung 12.05.20 

• Nachbearbeitung KLP Lernende individuell 4. Quartal 
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